
29. 4. 2026 – 27. 6. 2027

150 Jahre  
Naturhistorisches  
Museum Wien

  Gutes
Sammeln,
          böses
         Sammeln

Familienprogramm
Fr, 1. – So, 3. Mai | Sa, 9. und So, 10. Mai | Do, 14. – So, 17. Mai 
Willkommen im Museum!

Mini-Treff (ab 3 Jahren), 11.15 – 11.45 Uhr

Entdecken wir gemeinsam verschiedene Dinge aus dem  
Museum: Tiere, Kristalle, Fossilien und noch einiges mehr. 
Welche würdest du am selben Ort aufbewahren und welche 
passen gar nicht zusammen? Hör gut zu, wenn die Objekte 
ihre Geschichten erzählen – und bau mit uns das Museum neu!

Kids & Co (ab 6 Jahren), 14.00 – 14.30 Uhr

Wo sind eigentlich all die Tiere, Kristalle oder Fossilien her 
und wie sind sie ins Museum gekommen? Wir lassen einige 
Objekte ihre Geschichte erzählen. Kannst du eine bestimmte 
Ordnung im Museum erkennen?

Open Deck, 11.45 – 15.15 Uhr (keine Anmeldung erforderlich)

Dinge aus der Natur sind in unserem Museum immer 
willkommen. Viele sind ausgestellt, andere lagern hinter den 
Kulissen. Einige sind nun auf Deck 50 zu finden: Verfolge 
ihren Weg zurück in die Natur und lerne dabei, woran man 
sie unterscheiden kann.

Quiz Show „Auspacken!“, 15.30 – 16.15 Uhr

Ob man einen ganzen Dinosaurier oder ein kleines Körnchen 
Mondstaub verschickt – die Pakete, die im NHM Wien an-
kommen, sind immer das Auspacken wert. Sie passen nicht 
immer in Kartons, und beim Öffnen ist Vorsicht geboten. 
Mach mit beim Quiz auf Deck 50!
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Öffnungszeiten | Hours

Do – Mo, 9 – 18 Uhr | Mi 9 – 20 Uhr | Di geschlossen 
Daily except Tue 9 a.m. to 6 p.m. | Wed 9 a.m. to 8 p.m.

Eintrittspreise | Tickets � (Stand: April 2026, Änderungen vorbehalten)

Erwachsene | Adults ���������������������������������������������������������������������� € 18,–

Ermäßigt und Gruppen (ab 15 Personen) ���������������������������� € 14,–
Concessions and groups of 15 or more ����������������������������������� € 14,–

Studierende, Lehrlinge, Präsenzdiener  
und Zivildiener von 19 bis 25 Jahre ���������������������������������������� € 14,– 
Students, apprentices, military and  
civil service personnel aged 19 to 25 years ���������������������������� € 14,– 

Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre �������������������������������������������  frei
Children and teenagers under 19 years ��������������������������������������� free

Jahreskarte | Annual pass ������������������������������������������������������������ € 44,– 

Online-Tickets: shop.nhm.at

www.nhm.at |      

produziert gemäß Richtlinie Uz24 des 
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Print Alliance HAV Produktions 
GmbH, UW-Nr. 715

Das Naturhistorische  
Museum Wien ist mit dem  
Österreichischen Umwelt

zeichen ausgezeichnet.

Newsletter

Sie möchten Neuigkeiten aus erster Hand erhalten 
und über unser Ausstellungs- und Veranstaltungs-
programm immer auf dem Laufenden sein? Dann 
melden Sie sich jetzt für einen unserer Newsletter an.

www.nhm.at/anmeldung newsletter G
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d Themenführungen und Quiz: € 6,–

Hinter die Kulissen: € 12,–

Vorträge: Dank großzügiger Unterstützung ist das gesamte 
Jahr 2026 für den Besuch des Vortrags auch der Eintritt ins 
Museum ab 18.00 Uhr frei.

 Anmeldung  
und Tickets 
shop.nhm.at

Ausstellung  
und Programm 



Rahmenprogramm

Mi., 29. April 2026, 17.00 Uhr | Themenführung 
Gutes Sammeln – Böses Sammeln 
Mathias Harzhauser, Martin Krenn &  
Anna E. Weinmann (NHM Wien)

Kurator*innen-Führung durch die Ausstellung

Mi., 6. Mai 2026, 17.00 Uhr | Meet a scientist 
Spuren des Sammelns: Koloniales Erbe im Museum 
Christina Wieder (Institut für Zeitgeschichte,  
Universität Wien)

Die Historikerin Christina Wieder widmet sich in ihrer  
Präsentation auf Deck 50 der Migration von Objekten und 
zeichnet anhand ausgewählter Beispiele nach, wie diese ins 
NHM Wien gelangten.

Fr., 8. Mai 2026, 15.00 Uhr | Vielfalt Kennenlernen 
Archiviert 
Martin Krenn (NHM Wien)

Man kommt wegen der Ausstellung – und bleibt wegen  
der Geschichten. Ein Workshop zur Ausstellung.

Mi., 13. Mai 2026, 17.00 Uhr | Themenführung 
Schätze, Schatten, Wissenschaft –  
150 Jahre Sammelgeschichte im NHM Wien 
Martin Krenn (NHM Wien)

Welche Geschichten verbergen sich hinter den gesammelten 
Objekten? Eine historische Spurensuche in der Ausstellung.

Mi., 13. Mai 2026, 18.30 Uhr | Vortrag 
Museomics – Über die Forschung  
mit DNA von Museumsobjekten 
Martin Kapun & Luise Kruckenhauser (NHM Wien)

Wie moderne Wissenschaft historische Sammlungsstücke  
in wertvolle Quellen neuer Erkenntnisse zu Evolution und  
Biodiversität verwandelt.

Mi., 27. Mai 2026, 17.00 Uhr | Hinter den Kulissen 
Die Zoologische Präparation 
Robert Illek (NHM Wien)

Führung durch die Ausstellung und in die Werkstätten der  
Zoologischen Präparation

Mi., 3. Juni 2026, 17.00 Uhr | Themenführung 
Alte Präparate, neue Erkenntnisse:  
Über die Forschung mit Museums-DNA 
Martin Kapun (NHM Wien)

Wie können historische Museumspräparate einen wichtigen 
Beitrag zu moderner Genetik liefern? Eine Führung mit dem 
Evolutionsforscher und Bioinformatiker Martin Kapun.

Mi., 3. Juni 2026, 18.30 Uhr | Vortrag 
Woher kommen die Namen? 
Mathias Harzhauser (NHM Wien)

Wie kommen Lebewesen zu ihren wissenschaftlichen  
Namen und welche Regeln gibt es dafür?

Mi., 17. Juni 2026, 17.00 Uhr | Themenführung 
Gutes Sammeln – Böses Sammeln:  
Wie eine Ausstellung entsteht 
Ausstellungsteam NHM Wien,  
Designstudio breadedEscalope & Benedikt Haid

Eine Führung zum Entstehen der Jubiläumsausstellung,  
von der ersten Idee bis zur fertigen Präsentation.

Fr., 19. Juni 2026, 19.00 Uhr | Historische Modeschau 
Kleidung der Jahrtausende – Inspiration für Heute 
NHM Wien & KunstModeDesign Herbststrasse

55 Models zeigen Mode aus sieben Jahrtausenden –  
von der Steinzeit bis hin zu zeitgenössischen Kreationen.

Anmeldung unter: modeschau@nhm.at

Mi., 24. Juni 2026, 17.00 Uhr | Hinter den Kulissen 
Die Moa-Skelette des NHM Wien 
Ursula Göhlich (NHM Wien)

Warum birgt das NHM Wien eine der größten Sammlungen 
dieser ausgestorbenen Laufvögel? Eine Führung vor und  
hinter den Kulissen der Paläontologischen Abteilung.

Mi., 1. Juli 2026, 18.30 Uhr | Vortrag 
Geschichten hinter der Geschichte 
Martin Krenn (NHM Wien)

Historische Schlaglichter zu 150 Jahren NHM Wien,  
seinen Menschen und Objekten

Das Naturhistorische Museum Wien beherbergt eine der bedeu-
tendsten naturwissenschaftlichen Sammlungen der Welt. Mehr 
als 30 Millionen Objekte dokumentieren die Geschichte unseres 
Planeten, veranschaulichen die außergewöhnliche Vielfalt des 
Lebens und gewähren faszinierende Einblicke in die Entwicklung 
des Menschen. Nur ein Bruchteil davon ist in den Schausälen 
ausgestellt.

Das Museum blickt auf eine über 270-jährige Geschichte zurück,  
die Mitte des 18. Jahrhunderts ihren Anfang nahm: Um 1750 er-
warb Kaiser Franz I. Stephan von Lothringen eine Privatsammlung 
von 30.000 Objekten. Wie aber konnte aus dieser „Ur-Sammlung“ 
das heutige, auf das Tausendfache angewachsene Museum ent-
stehen und zu einem einzigartigen Archiv des Lebens und der 
Erde werden? 

Diese Ausstellung möchte darauf Antworten geben. Sie bietet 
zugleich eine kritische Rückschau auf die Geschichte des NHM 
Wien: Die Begeisterung für das Sammeln, Entdecken und Erfor-
schen hatte auch Schattenseiten.

Gutes Sammeln, böses Sammeln
150 Jahre Naturhistorisches Museum Wien

Good collecting, bad collecting
150 Years of the Natural History Museum Vienna

The Natural History Museum Vienna houses one of the most  
important natural science collections in the world. More than  
30 million items document the history of our planet, illustrate the 
extraordinary diversity of life, and provide fascinating insights into 
human development. Only a fraction of these objects is on display 
in the exhibition halls.

The museum looks back on a history spanning more than 270  
years, dating all the way from the mid-18th century. Around 1750 
Emperor Franz Stephan of Lorraine acquired a private collection 
of 30,000 objects. But how did this ‘original collection’ grow into  
today‘s museum, which has expanded a thousandfold and become 
a unique archive of life and the Earth?

This exhibition aims to provide answers to these questions. At the 
same time, it casts a critical eye on the history of the NHM Vienna –  
the boundless enthusiasm for collecting, discovering, and researching 
also had its dark sides.


